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Konformanz von Testtabellen mittels
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Hintergrund. Am Lehrstuhl wurden die Generalisierten Testtabellen, eine ver-
ständliche tabellenbasierte Spezifikationssprache entwickelt. Eine Generalisierte
Testtabelle ist dabei ein zustandsbasierter Vertrag mit Vor- und Nachbedingun-
gen, dabei hängen die aktuellen Bedingungen von einem implizierten Zustand
ab. Diese Art von Spezifikationssprachen findet dabei Einsatz bei Reaktiven Sys-
temen, also solche Systeme, die die Umgebung überwachen und auf Änderungen
reagieren. Reaktive Systeme finden Einsatz in der Robotik, IoE oder automatisier-
ten Produktionsanlagen.

Ihre Aufgabe. Bisher wurde die Einhaltung eines Reaktiven Systems mit einem
Model Checker (nuXmv) überprüft. Ihre Aufgabe ist nun das bisherige Verfahren
auf Löser für Hornklauseln zu adaptieren. Dazu müssen Sie zum einen die Ta-
bellen in Hornklauseln überführen, zum Anderen die Programme in Hornklausel
encodieren.

Ihr Profil. Programmierkenntnisse in Java oder Kotlin verpflichtend. Weiterhin
sollten Sie ein starkes Interesse für Formale Methoden, Temporale Logiken und
Automatentheorie mitbringen. Sie sollten die Veranstaltung Formale System (oder
Äquivalentes) bestanden haben.
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